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INHALT UND VORWORT

Nachtragsvoranschlag
ausgeglichen

Wohnungsvergaben

Die positive Entwicklung der Bun-
desertragsanteile und der Kommu-
nalsteuer macht es möglich, den 
ordentlichen Haushalt im Nachtrags-
voranschlag auszugleichen. 

Viele einzelne Sparmaßnahmen 
sorgten zusätzlich für die Entspan-
nung der Budgetlage in der Markt-
gemeinde. Es konnten daher alle 
zugesagten Vorhaben entsprechend 
begonnen bzw. fertiggestellt und fi-
nanziert werden. Nachdem für 2012 
die Einnahmensteigerung aber ge-
ringer ausfallen wird, ist auch in Zu-
kunft auf intelligentes Sparen und 
besondere Beachtung von Folgekos-
ten bei zukünftigen Investitionen zu 
achten.
 
Der Gemeinderat der Marktgemein-
de ist bemüht, trotz entsprechender 
Sparmaßnahmen, die gute Lebens-
qualität in unserer Gemeinde auch 
zukünftig in kleinen Schritten weiter 
zu verbessern. 

Nachdem der Bau der neuen Miet-
wohnungen  in der Schallerbacher-
straße bereits große Fortschritte 
macht, hat der Gemeindevorstand 

die ersten Wohnungen vergeben. Es 
konnte damit für Familien mit Kin-
dern zeitgerechter Wohnraum zur 
Verfügung gestellt werden. Waller-
ner und Wallernerinnen haben auch 
zukünftig eine Wohnung im Ort und 
für unseren Kindergarten und die 
Volksschule ist die Auslastung si-
chergestellt. 

Die Fertigstellung ist Ende 2012 vor-
gesehen. Für  eine Wohnung (88m²)  
können sich noch Interessenten beim 
Marktgemeindeamt melden.

Wallern ist Klima-
bündnisgemeinde

Wallern ist heuer Klimabündnisge-
meinde geworden. Bei der Startver-
anstaltung wurde auf die vielfältigen 
Möglichkeiten zur Unterstützung ei-
ner lebenswerten Umwelt hingewie-
sen. 

Informationsveranstaltungen, Elek-
tro-Fahrräder, Gesunde Gemeinde, 
Bewegung und vieles mehr leisten ei-
nen wertvollen Beitrag zum Schutze 
unserer Natur. 

Nehmen wir die Möglichkeiten wahr 
und tragen wir ein Stück zur weite-
ren Verbesserung der Lebensqualität 
für uns und die zukünftigen Genera-
tionen bei.
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AKTUELLES

Partnerschaftspflege zwischen Wallern und Volary
bei der Herbstjagd

Auf meine Einladung zu einer 
Herbstjagd in Wallern kamen der Vi-
zebürgermeister Ing. Robert Procka 
aus der Partnergemeinde Volary so-
wie der Leiter und eine Mitarbeiterin 
des dortigen Forstamtes. 

Da in Volary auf Grund der Höhen-
lage zwar Hochwild und Wildschwei-
ne, aber kein Niederwild wie Fasane 
oder Feldhasen vorkommen, war die 
Jagd bei uns für alle ein besonderes 
Erlebnis. Außerdem konnte man den 
Besuch mit einer Betriebsbesichti-
gung bei der Firma DEBA verbinden. 

GF August Baumann informierte 
die Gäste aus der Partnergemeinde 
Volary über verschiedene innovative 
Brandschutzprodukte.

Bürgermeister Franz Kieslinger verbrachte mit Ing. Robert Procka 
und seinen zwei Mitreisenden einen schönen Jagdtag.

Namens der Gemeindebedienste-
ten wünsche ich allen Bewohnern 
der Marktgemeinde Wallern frohe, 
besinnliche Festtage und ein glück-
liches und friedvolles Neujahr.

Der Amtsleiter:

Ihr Bürgermeister:

Zu den bevorstehenden Weih-
nachtsfeiertagen wünsche ich Ih-
nen ein friedvolles Weihnachts-
fest und ein gesundes Jahr 2012.

Unsere Freunde aus Volary fanden die Führung sehr interessant

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
Altstoffsammelzentrum

  Mittwoch:		
  08:00-12:00 Uhr		
  13:00-17:00 Uhr

   Freitag:
   08:00 - 18:00 Uhr

   Samstag:
   09:00 - 12:00 Uhr 
   (ganzjährig)
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KINDERGARTEN

Körperwahrnehmung

„Aus Elias wird ein Kastanienmanderl“

Den ganzen Tag nur gespielt ?
Das Spiel ist das LERNEN des Kindes  
-  und deshalb werden von den 
Pädagoginnen Aktivitäten geplant 
und vorbereitet, um genau dieses 
Lernen zu unterstützen.
 
Die Bildungs- und Erziehungs-
arbeit des Kindergartens ist äußerst 
vielfältig!

Jede der 5 Gruppen setzt sich 
Jahresschwerpunkte, die sich 
wie ein roter Faden durch das 
Kindergartenjahr ziehen:

Sonnengruppe „Trip und Trap – 
jetzt geht’s ab“ Rhythmus in Sprache, 
Musik und Bewegung!

Regenbogengruppe „ Mit Hand und 
Fuß - und allen Sinnen durch das 
Jahr“ 

Schmetterlingsgruppe „ Die Besser–
Esser!“ – alles rund um eine gesunde 
Ernährung   

Blumengruppe   
„Der Natur auf der Spur“  

Sternengruppe   „Kleine Forscher – 
ganz groß“  

Die Kindergartenkinder waren wieder 
mit dem Waldpädagogen Gotthard 
Weingartner im Wald unterwegs.

Herbsttag 
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VOLKSSCHULE 

Nationalfeiertag in der Volksschule

Allen schmeckt es und sie genießen ihre „Gesunde Jause“

Unsere Kinder haben die Fahne für den Nationalfeiertag vor dem Schulhaus selbst aufgehängt.
So wissen sie auch, warum an diesem Tag schulfrei ist.

Gesunde Jause - für unsere schlauen Köpfe
Der Elternverein der Volksschule 
Wallern organisiert einmal im Monat 
eine „Gesunde Jause“. Die Ortsbäue-
rinnen unterstützen diese Aktion 
tatkräftig und bereiten Erdäpfelkäse 
und Topfenaufstriche vor. Jedes Mal 
finden sich dankenswerterweise eini-
ge Mütter, die Brote streichen sowie 
Gemüse und Obst in mundgerechte 
Stücke schneiden. Weil wir nicht nur 
mit dem Magen, sondern auch mit 

den Augen essen, garniert die Schul-
wartin Angela Igelsböck die Brote 
und richtet ein schmackhaftes Jau-
senbuffet her. 
Beim Einkauf wird auf Regionalität, 
Frische und Qualität der Produkte 
geachtet. Je nach Saison gibt es ent-
sprechendes Obst wie Erdbeeren, 
Marillen oder auch einmal Melonen 
oder Kiwis. Immer sind aber knacki-
ge Äpfel dabei. 

Mit einem Beitrag von 50 Cent, 
der bei dem Klassenlehrer oder der 
Klassenlehrerin abgegeben wird, ist 
ein Kind dabei und kann sich sooft 
Nachschlag holen, wie gewünscht. 
Die leeren Teller am Ende der gro-
ßen Pause zeigen uns immer, dass die 
Jause auch wirklich schmeckt!

Gestartet hat heuer die Aktion im 
Oktober, die weiteren Termine sind: 
7. Dezember, 11. Jänner, 8. Februar, 
7. März, 9. Mai und 6. Juni.

Dem Elternverein Wallern ist es ein 
Anliegen, mit dieser Aktion den Kin-
dern eine wertvolle Jause anbieten zu 
können. Dabei ist die Mitarbeit von 
Müttern und Großmüttern erforder-
lich und so freut sich der Elternverein 
über jede helfende Hand. Wenn Sie 
an einem der angegebenen Termine 
von 8 bis 10 Uhr Zeit haben und die 
„Gesunde Jause“ unterstützen möch-
ten, dann melden Sie sich bitte bei 
der Obfrau des Elternvereins, Edith 
Stieger (Tel.: 0660 650 93 28) oder 
der Schulwartin Angela Igelsböck.
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SCHÜLER

Ortsbäuerinnen sorgen für den gesunden Snack!

Die Ortsbäuerinnen und die 
Frauengruppe von Wallern wollen 
unsere Schüler auch im Winter mit 
Vitaminen stärken. Wie auch im 
vegangenem Jahr werden jede Woche 
heimische Äpfel für die Burschen 

und Mädchen der Volksschule zur 
freien Entnahme aufgestellt.

Neben der „Gesunden Jause“, die 
jeden ersten Mittwoch im Monat 
gemeinsam mit dem Elternverein 

stattfindet, ist es ihnen ein Anliegen, 
den Kindern regionales Obst und 
Gemüse schmackhaft anzubieten. 

Ortsbäuerin Margareta Muggen-
huber möchte sich an dieser 
Stelle bei ihren Mitarbeiterinnen 
bedanken, da durch den guten 
Verkauf der Mehlspeisen bei 
den Pfingstrosentagen für solche 
Aktionen Geld zur Verfügung steht.   
-  Und den Kindern schmeckt’ s!!

Danke auch an den Obsthof Schnee-
berger für die schmackhaften Äpfel.

Ausbau der Nachmittagsbetreuung in unserer Volksschule

Auf Grund der großen Nachfra-
ge wurde das Betreuungsangebot 
für unsere Volksschulkinder weiter 
ausgebaut. Neben einer vom OÖ 
Hilfswerk geführten Hortgruppe, 
einer alterserweiterten Kindergrup-
pe im Kindergarten, wurde eine 
Sammelgruppe in der Volksschule 
eingerichtet. Dort werden jene Kin-
der betreut, deren Eltern bis 13 Uhr 
die Möglichkeit haben, ihre Kinder 
von der Schule abzuholen. 

Für solch eine Gruppe braucht man 
Platz, also wurde kurzer Hand ein 
finsterer Abstellraum renoviert, aus-
gemalt und kindgerecht eingerichtet. 
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen, es wurde ein großer, heller und 
freundlicher Raum, wo man sich 
sehr wohlfühlt. Frau Regina Hofer, 
die am Vormittag im Kindergarten 
beschäftigt ist, hat die Aufgabe der 
Betreuerin übernommen. Wir wün-
schen ihr für  ihren neuen Aufgaben-
bereich alles Gute!

Jedes Kind hat den bedarfsorientierten Betreuungsplatz

Bürgermeister Franz Kieslinger, Betreuerin Regina Hofer und die Kinder sind von 
ihrem neuen Aufenthaltsraum begeistert und haben zusammen jede Menge Spaß!
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Jahresschwerpunkt im Hort „Lebensmittel und Ernährung“

Hauptschuljause - g´sund und gut!
Am Dienstag haben es die Schüler 
der Hauptschule Bad Schallerbach 
besonders eilig, um an das Jausen-
buffet zu kommen, denn dienstags 
präsentiert Bäckermeister Gerold 
Maderthaner die „Gesunde Jause“.
Diese Neuerung ist ein Teil des 
Konzeptes zur gesunden Ernährung, 
das an der Schule umgesetzt wird. 
Auch der Getränkeautomat bietet 
jetzt Limonaden mit weniger Zucker.

Bäckermeister Maderthaner und Schüler mit köstlichen Broten

Lebensmittel und Ernährung 
begleiten uns ein ganzes Leben 
lang. Deshalb gilt im diesjährigen 
Hortjahr diesen Themen das 
Hauptaugenmerk. Dies wird nicht 
nur bei der gesunden Nachmittags-
jause beachtet, sondern auch in 
gemeinsamen Arbeiten deutlich 
gemacht. Im kommenden Jahr 
werden die Kinder nicht nur die 
Lebenmittelpyramide genauer 
kennenlernen, sondern auch 
gemeinsam kochen und Neues über 
das Essen aus früheren Zeiten sowie 
heute erfahren. 
Ihnen werden verschiedene Arten 
von Lebensmitteln vorgestellt. Es 
wird ein Bewusstsein geschaffen, 
weshalb auf Ernährung geachtet 
werden soll und welche Lebensmittel 
für uns heute von Bedeutung sind.Alle Hortkinder haben seit Schulbeginn viel Wissenwertes über Ernährung gelernt

SCHULE & GESUNDHEIT

Das Wissen um vernünftige Er-
nährung wird an der Hauptschule Bad 
Schallerbach vielschichtig vermittelt. 
So wird der Kochunterricht  bereits 
ab der zweiten Klasse angeboten 
und für das heurige Schuljahr 
wurde in allen Klassen das Projekt 
„Mahlzeit!“ gestartet. Dabei werden 
die Kinder und Jugendlichen viel über 
Lebensmittel erfahren und deren 
Produktion kritisch betrachten.

VOL Baumgärtel Birgit wurde von 
der VS Taufkirchen an unsere Schule 
versetzt und hat die 3a Klasse über-
nommen.

Kinder und Lehrerin haben sich 
schon gut aneinander gewöhnt.
Die erfahrene Lehrerin ist verheiratet 
und hat selbst zwei Kinder.

Neue VS-Lehrerin
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SCHULE & WELTSPARTAG

1a Klasse 1b Klasse

Am Freitag, 28. Oktober waren wir 
bei der Sparkasse Wallern eingeladen 
– alle Kinder bekamen einen Luft-
ballon als Geschenk und dem Kin-
dergarten wurde ein Scheck im Wert 
von € 70,00 überreicht! Wir freuen 
uns sehr, weil wir damit wieder spe-
zielle Spielmaterialien ankaufen kön-
nen!

Am 27. Oktober war „Sumsi“ zu Be-
such im Kindergarten, um mit den 
Schulanfängern Porzellanschweine 
zu bemalen!!! Anschließend fand 
die Scheckübergabe im Wert von                      
€ 350,00 statt! Dieses gespendete 
Geld von der Raika Wallern wird 
für den Ankauf von neuen „Riesen - 
Bausteinen“ für unsere Bewegungs-
räume verwendet!

Sumsi zu Besuch und  Übergabe einer Spende

Sparkasse spendet

Die Raiffeisenbank Wallern besuchte 
die Erstklassler der VS-Wallern und 
verteilte SUMSI-Rucksäcke mit tol-

Raika Wallern zu Besuch am ersten Schultag 

ler Austattung für den Schulstart. 
Ein Trinkbecher und eine Jausendo-
se dürfen in keinem Schulrucksack 

fehlen. So hatten die Kleinen einen 
aufregenden ersten Schultag und 
können nun gut ausgerüstet in ihren 
Schulalltag starten!
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GEMEINDE INFORMIERT

14. Dezember 2011
um 19:30 Uhr in der Tagesheimstätte 

(Bad Schallerbach)
W E I H N A C H T S F E I E R

Kostproben sind erwünscht

Treffen der 
Kräuterfreunde

Wir freuen uns auf Euer Kommen
Claudia, Gerlinde, Uschi, Kornelia 

huedl@gmx.net, Tel.: 0650 63 09 160

18. Jänner 2012
um 19:30 Uhr in der Tagesheimstätte 

(Wallern)
VORTRAG  über Bodenaufbereitung

mit Heidi Rudolph

Der nächste Termin für eine Rechts-
beratung mit dem öffentlichen Notar 
Dr. Moritz Stix findet im Sitzungs-
zimmer des Marktgemeindeamtes 
im 1. Stock am 1. Dezember 2011 
statt.

Bitte um telefo-
nische Termin-
reser vierung 
am Marktge-
meindeamt bei 
Frau Schick, 
Tel: 07249 481 26-15.

Rechtsberatung

Sportverein 
Sektion Turnen

S E N I O R E N T U R N E N
Jeden Dienstag:  ab 15.11.2011
Uhrzeit:               15:00 Uhr

WIRBELSÄULENTURNEN
Jeden Mittwoch:  ab 16.11.2011
Uhrzeit:                 18:00 Uhr

V O R T R A G

BAMBUS - die stärkste 
Lichtpflanze der Welt!

Wo:                    Gasthaus Schaich
Wann:                Do., 01.12.2011
Vortragende:   Ingrid Mantey
Kosten:              -

Bei Interesse anmelden unter:
0650 664 43 08

Mit Lichtenergie in die 
lichtarme Zeit starten!

Mülltonne
Bitte bewahren Sie in den Wintermo-
naten die Restmüll- und Biotonnen 
an einem geschützten Ort auf, da der 
Inhalt leicht anfriert und die Entlee-
rung somit problematisch wird. 

Weiters möchten wir Sie wiederum 
darauf aufmerksam machen, dass 
sämtliche Abfallbehälter mit dem 
Aufkleber nach vorne am jewei-
ligen Abfuhrtag ab 07:00 Uhr bereit 
stehen müssen. 

Bitte die Abfalltonnen 
nicht überfüllen. In 
Verbindung mit Feier-
tagen oder aus sonstigen 
Gründen (LKW-Ausfall, 
Krankheit), kann sich 
die Abfuhr verschieben. 
Bitte die Mülltonnen 
stehen lassen!

„Gelber Sack“
Bitte beach-
ten Sie, dass 
die „Gelben 
Säcke“ immer 
ab 06:00 Uhr 
zur Abholung 
bereit stehen. 
Sollte es vor-
kommen, dass 
am jeweiligen 
Abfuhrtag der 
„Gelbe Sack“ 
nicht abgeholt wird, so erfolgt dies 
spätestens am nächsten Tag.

Am Montag, dem 9. Jänner (07:00 - 
16:30 Uhr), und Dienstag, dem 10. 
Jänner 2012 (07:00 - 16:30 Uhr) ist 
eine kostenlose Entsorgung Ihres 
Christbaumes im Wirtschaftshof, 
Brucknerstraße 30, möglich.

Entsorgung

Wir ersuchen jene Hausbesitzer, die 
bei der Müllabfuhr das „bedarfsori-
entierte Abfuhrsystem“ gewählt ha-
ben, die Kennzeichnungslaschen für 
2012 (wahlweise 6 oder 9 Stück),  bis 
spätestens 31. Dezember 2011 beim 
Marktgemeindeamt, Bürgerservice-
büro, zu beheben.

 Müllabfuhrlaschen
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SOZIALES

VORTRAG zum Thema 
„D E P R E S S I O N“

Am Dienstag, dem 24. Jänner 2012 
um 19:00 Uhr

im Veranstaltungszentrum „akZent“

Depressionen gehören zu den 
häufigsten psychiatrischen Er-
krankungen. Frühe Diagnose 
und Therapie ist wichtig.  

Informationen über Ursachen, 
Risikofaktoren, Symptome und 
Behandlung kann man in die-
sem Vortrag erfahren.

Seit 30.09.2011 gibt es in Grieskir-
chen den neuen Sozialmarkt. Er ist 
am Dienstag und Freitag (außer an 
Feiertagen) von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Im Sozialmarkt dürfen 
Menschen aus dem Bezirk Grieskir-
chen mit einer Einkaufskarte einkau-
fen. Die Einkommensgrenzen für die 
Berechtigung liegen derzeit bei 

Die Einkaufskarte erhält man vom 
Roten Kreuz über Antrag bei der 
Sozialabteilung der Bezirkshaupt-
mannschaft Grieskirchen und den 
Gemeinden.

Es sind bis zu zwei zusätzliche Ein-
kaufsberechtigte pro Karte möglich. 
Im Sozialmarkt gibt es Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs 
(zB Hygiene) sowie Warenspenden 
vom Erzeuger und vom Handel. Es 
handelt sich um kein Vollsortiment 
(wechselnde Produkte). Die Waren 
sind nahe dem Mindesthaltbarkeits-
datum und können Verpackungs-
fehler und kleine Beschädigungen 
aufweisen. Sie sind jedoch ohne Ein-
schränkung verzehrbar. 

Der Abgabepreis der Waren beträgt 
ca. 1/3 des Diskontmarktpreises. Die 
Abgabemenge ist grundsätzlich ein 
Stück, ausgenommen besondere Wa-
renbestände. Pro Woche darf maxi-
mal zweimal um je € 10,00 eingekauft 
werden.

€   880,00   -> für eine Person
€ 1310,00   -> für zwei Personen
pro unterhaltspflichtiges Kind er-
höht sich die Einkommensgrenze 
um je € 140,00.

Seniorennachmittag 
in der THS

Ab Donnerstag, 24. November 
2011, 13:30 Uhr, treffen sich die Se-
nioren wieder wöchentlich in der Ta-
gesheimstätte zu einem gemütlichen 
Beisammensein (plaudern, Karten 
spielen, Kaffee trinken etc.).

Ab 15:00 Uhr werden Videofilme, 
Dias, Vorträge etc. angeboten.

Alle Senioren sind dazu sehr herz-
lich eingeladen!

Vortragender:
Dr. Cemal Demir

Facharzt für Psychiatrie

ADVENTSINGEN
Donnerstag, 8. Dezember

mit Beginn um 19:00 Uhr

Chor- und Instumentalmusik, Texte 
zur Advent- und Weihnachtszeit

Kath. Kirchenchor Wallern
Klavier/Orgel:	    Rudolf Markgraf
Gesamtleitung:     Walter Wernhart 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Vorverkaufskarten erhältlich bei den 
Chormitgliedern, im Pfarramt, bei 
den örtlichen Banken und bei Göstl 
Optik Bad Schallerbach.

Vorverkauf: € 8,00
Abendkasse: € 10,00

Kinder und Jugendliche bis 
15 Jahren: Eintritt frei!
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BETRIEBE

Zu jeder Behandlung erhalten Sie
ein Produkt im Wert von € 4,80

Auf jeden Geschenkgutschein 
erhalten Sie 10 % Nachlass

Simone Kirchmeier
Kitzing 6, 4702 Wallern/Tr.

geöffnet ab 14:00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Grub 18 (Römerstraße) 4702 Wallern
 0676 - 513 34 57, 0681 - 104 50 534

Jeden Freitag und Samstag ab 19:00 Uhr

Wählen Sie aus unserer vielseitigen Speisekarte

Auf Vorbestellung auch:
Bratl in der Rein
Schlachtplatte
Ripperlpartien oder
Buffet (kalt oder warm)

Krampuskränzchen am 26. November
mit den Trattnachtalern.

Ramba-Zamba-Parties

Bodenständig und gut!

BERGL AUSBERGL AUS

geeignet für Feiern 

bis zu 100 Personen!

Busse willkommen!

Adventangebote
(gültig 28.11 - 31.12.2011)

FUSSPFLEGE  SENIOREN 
(ab 60 Jahren)

€ 25,00 jetzt nur € 21,00

KOMBI FUSSPFLEGE 
(plus Paraffinbehandlung)

€ 5,00 jetzt nur € 2,50

Fritz Schlager bietet ab sofort eine 
mechanische Durchforstung von 
Waldbeständen an. 

Zum Einsatz kommt ein NAARVA 
GRIP Fällgreifer.

Das Gerät ist eine Kombination von 
Fällkopf und Ladegreifer zum Ernten 
von Energieholz und zur Erstdurch-
forstung.

Fällen, Schneiden und Laden von 
Bäumen und Sträuchern ohne kör-
perliche Anstrengung.

Eine Durchforstung von Bäumen bis 
max. 25 cm Durchmesser ist mög-
lich. Eine Vorführung ist nach Rück-
sprache und Terminvereinbarung 
gerne möglich.

NEU in Wallern - Mechanische Durchforstung

Für weitere Informationen steht Fritz Schlager gerne zur Verfügung 0664 178 51 72 oder 07249 421 97-2

Zur Wertsteigerung und Erhöhung der Qualität der Waldbäume ist eine Durchforstung sehr wichtig.

Zusätzlich werden auch 
Baggerarbeiten angeboten:

Takeuchi TB 070/7 to
Löffel: 30 cm, 60 cm , 90 cm, 

Böschungslöffel

bodenschonend durch Gummiktten
max. Fälldurchmesser 25 cm - 

bodennahe Kappung des Baumes
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JUNG & ALT 

Traditionell wurden im November 
alle Wallerner Jugendliche zwischen 
13 und 18 Jahren von der Marktge-
meinde  zu einer Kinofahrt nach Linz 
eingeladen. Ein voller Autobus be-
weist das Interesse am gemeinsamen 
Kinobesuch.  

Bgm. Kieslinger bedankt sich bei den 
Mitgliedern des Jugendausschusses 
für die Organisation und Betreuung 
des Jugendtages.

Jugendtag in Wallern
Der Jugendausschuss veranstaltete für die 

Wallerner Jugend einen Ausflug ins Hollywood Megaplex Linz!

Alle verbrachten einen lustigen Abend 
miteinander und freuen sich auf eine 
Wiederholung.

Kaffeerunde im Heimatmuseum

Seit zehn Jahren verbringen die Damen nette Samstagnachmittage miteinander.

Bei diesen acht Damen (siehe Foto) 
gibt es an keinem Samstagnachmit-
tag Langeweile. Seit zehn Jahren be-
steht diese Kaffeegesellschaft schon. 
Es werden gemeinsam köstliche 
Mehlspeisen gegessen, Gedichte, Ge-
schichten und auch Witze erzählt.
Die Organisatoren Frau Hermine 
Heilinger und Frau Anna Kronawett-
leitner bedankten sich beim zehnjäh-
rigen Jubiläum mit Blumensträußen 
für die netten und lustigen Nachmit-
tage.

Die Ermi-Oma kommt ins Atrium
Wann: 
Freitag, 16. März 2012
Wo: 
Atrium Bad Schallerbach
Beginn: 
19 Uhr
Vorverkauf bei: 
ÖT, Bibliothek Schallerbach, Weltladen 
Schallerbach und Vitalwelt

Veranstalter: 
Öffentliche Bibliothek Bad Schallerbach

Mein Testament!

Während der endlos langen Warte-
zeit im Wartezimmer des Hausarztes, 
vergisst Ermi-Oma, warum sie ei-
gentlich zum Doktor gegangen ist.

Die gezogene Wartenummer ver-
zögert das Warten auch nicht. Was, 
wenn sie den Hausarztbesuch nicht 
überlebt? Wer soll was erben? Ge-
schwind wird das Testament verfasst.

Nun, was Ermi-Oma in ihr Testa-
ment schreibt, bleibt ihr Geheimnis 
- oder doch nicht?
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JUBILÄUM UND AUSZEICHNUNG

1961 in Bad Schallerbach als Ein- 
Mann-Betrieb begonnen, feierte die 
Firma Sedda heuer ihr 50-Jahr-Jubi-
läum. Seit 1976 fertigt das Familien-
unternehmen nun Polstermöbel und 
Sofas in Wallern. Besonders erfolg-
reich ist Sedda im Bereich der Funk-
tionsmöbel. 

Das Unternehmen beschäftigt 250 
Mitarbeiter und ist einer der größten 
Lehrlingsausbildner der Region. Ein 
Familienunternehmen, bei dem die 
Mitarbeiter im Mittelpunkt stehen, 
beweist, dass ehemalige Lehrlinge bis 
zur Pension verantwortungsvoll und 
motiviert im Unternehmen mitarbei-
ten.

Firmengründer KR Hans Thaler-
maier übergab die Geschäftsführung 
2002 an Christian Thalermaier sowie 
Ursula und Roland Ragailler die das 
Unternehmen in zweiter Generation 
weiterführen.

Viele innovative Ideen, Einsatz um-
weltfreundlicher Klebstoffe oder 
moderne Funktionsmöbeln machten 

Jubiläum und Auszeichnung
Sedda feiert fünfzig Jahre und Roland Ragailler erhält Wirtschaftsmedaille

Bgm. Baumgartner (Bad Schallerbach), Christian Thalermaier, LR Max Hiegels-
berger, Hans Thalermaier, Ursula Ragailler, Mag. Roland Ragailler und Bgm. Kies-
linger)

die Firma Sedda („Trendsedda“) zum 
führenden Möbelhersteller Europas.

Roland Ragailler wurde für seine Ver-
dienste um die oberösterreichische 
Wirtschaft mit der „Wirtschaftsme-
daille in Silber“ ausgezeichnet.

Herr Ragailler trat 1991 in den Fa-
milienbetrieb seines Schwiegervaters 

Hans Thalermaier als Prokurist ein. 
Neben seiner unternehmerischen 
Tätigkeit ist Ragailler seit vielen Jah-
ren als Interessenvertreter der Holz-
industrie engagiert.

Neue Rad-Erlebniskarte am Sportplatz
Beim Sportplatz wurde der neue 
Übersichtsplan für das Radwege-
netz zwischen Trattnachtal und Inn-
bachtal aufgestellt.

Auf dieser Karte zeigen wir Ihnen 
die beliebtesten Plätze und Geheim-
tipps für einen gelungen Wander-, 
Reit- oder Radausflug. Das Vital-
welt-Radwegenetz mit 300 Kilome-
ter abwechslungsreichen Radwegen 
verbindet alles sechs Vitalweltorte. 
Die Radwege führen dabei durch 
viele angrenzende gastfreundliche 
Gemeinden, die ebenfalls einiges zu 
bieten haben.

Die Raderlebniskarten liegen in der 
Bürgerservicestelle des Gemeinde-
amtes für Sie auf.
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KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Katholisches Bildungswerk spendet

Die Schulpartnerschaft Wallern-Ghana 
freute sich über den gespendeten Betrag

Pfarrer Schwarz nahm mit Freude die 
Spendensumme im Namen der Kath. Pfarre entgegen

Die Kinder und Mitarbeiter der Kath. Jungschar 
freuten sich sehr  über die großzügige Spende

Samstag, 10. Dezember, 
20:00 Uhr, Kath. Pfarrheim: 

„Licht für die Welt“ – Herr 
Primar Siegfried Priglinger aus 
Gallneukirchen erzählt von seinem 
ehrenamtlichen Einsatz für die 
„Christoffel-Blindenmission“ in 
Afrika. Im Anschluss an diesen 
beeindruckenden Vortrag möchten 
wir vom KBW Wallern für diese 
„gute Sache“ eine Spende an Herrn 
Primar Priglinger übergeben.   

Das Team des Kath. Bildungswerkes lädt sehr herzlich ein
Sonntag, 27. November, Treff-
punkt um 17:00 Uhr bei der 
Kath. Pfarrkirche: 

„Der Weg in die Stille“ – bei einer 
besinnlichen Adventwanderung 
mit Laternen und Fackeln bereiten 
wir uns mit meditativen Texten 
auf das Weihnachtsfest vor. Den 
gemeinsamen Abend lassen wir 
mit heißem Tee und Lebkuchen 
ausklingen. Bitte Laternen oder 
Fackeln mitnehmen.

Dank Ihrer freiwilligen Spenden beim Besuch unserer Veranstaltungen konnten wir an die Schulpartnerschaft Wal-
lern-Ghana, die Kath. Pfarre Wallern, die Kath. Jungschar Wallern und die Volksschule Wallern namhafte Spenden 
überreichen.

Die Volksschule  bedankt sich beim Kath. Bildungswerk 
recht herzlich für die Turn- und Pausengeräte
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NEUBÜRGER & EHRENAMT

2011 wurde zum internationalen 
Jahr des Ehrenamtes erklärt. Auch 
in Wallern sind viele Bürgerinnen 
und Bürger im Hintergrund für das 
allgemeine Wohl besonders aktiv  tä-
tig. Unbezahlbar sind die vielen frei-

Jahr der Ehrenamtlichkeit
Die Marktgemeinde bedankte sich bei besonders verdienten Bürgern und Bürgerinnen

willigen Stunden, die unsere Lebens-
qualität entsprechend verbessern. 
Im Gemeindevorstand kam man 
überein, fünf Kategorien zu schaffen 
(Umwelt, Kultur, Sport, Soziales und 
Infrastruktur) und jene Personen zu 

ehren, die sich besonders engagiert 
um unser Wallern bemühen. Im 
Rahmen der Neubürgerfeier wurde 
ihnen mit Ehrenurkunden und einer 
kleinen Laudatio des Bürgermeisters 
gedankt. 

Neubürgerfeier 2011

Alle zwei Jahre lädt die Marktge-
meinde Wallern alle neu zugezo-
genen BürgerInnen, die in Wal-
lern eine neue Heimat gefunden 
haben, zu einem kleinen Empfang 
ein. 

Ein buntes Rahmenprogramm, 
alle Vereine werden vorgestellt 
und damit die vielfältige Betäti-
gungsmöglichkeit in unserem Ort 

Marktgemeinde lädt alle Neubürger ins VAZ „akZent“ ein

aufgezeigt, bietet die Möglichkeit, 
Wallern noch besser kennen zu 
lernen. 

Für alle Neubürger gibt es eine 
Chronik des Landes Oberöster-
reich und einen Regenschirm mit 
unserem Logo „Wallern, daheim 
hat einen Namen“, als kleines 
Symbol dafür, dass bei uns keiner 
im Regen stehen gelassen wird. 

Heuer wurde bei einem Weiß-
wurstbuffet noch ausgiebig die 
Kommunikation zwischen Ver-
einsvertretern, Mitarbeitern 
und  politischen Mandataren der 
Marktgemeinde und den neuen 
Gemeindebürgern und Gemein-
debürgerinnen gepflegt.
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VITALWELTGEMEINDE 

Sie sind auf der Suche nach einem 
Geschenk, das treffsicher und indivi-
duell ist und obendrein Regionalität 
ausstrahlt? 

Dann verschenken Sie doch einfach 
die ganze Vielfalt der Vitalwelt. 280 
Betriebe, sechs Orte und fast alle 
Branchen: Mit Vitalweltgutscheinen 
können Sie uneingeschränkt shop-
pen, sich gastronomisch verwöhnen 
lassen, Ihren Hotelaufenthalt be-
gleichen, eines der zahlreichen Aus-
flugsziele besuchen und vieles, vieles 
mehr. 

Erhältlich sind die Gutscheine im 
Vitalwelt-Tourismusbüro in Bad 
Schallerbach. In 18 Betrieben aus 
Wallern können Sie beitragen, die 
Kaufkraft in der Gemeinde zu erhal-
ten.

18 Betriebe aus Wallern sind Vitalwelt-Gutscheinpartner
Die Vielfalt der Vitalwelt verschenken

1) Autohandel Rosenauer
2) Raiffeisenbank
3) Lindinger Stein- und Hygieneprofi
4) OM Reitsport Habringer
5) Elektro Hörmandinger
6) Marktmetzgerei Moser 
7) Ferienwohnung Hanetseder
8) Gästehaus Binder
9) Gasthaus Schaich
10) Jausenstation-Bar Berglaus
11) Meindlhumer Stadtsöllner-Wirt
12) Obergschwendtnerhof
13) Reingruberhof
14) Sportplatzbuffet
15) Massage Weiss
16) Massage Heilinger
17) Bio-Bauernhof Hochmeir
18) Spar-Markt Lindmeyer

Das Gesc
henk

für jeden
 Anlass!

Tourismusinfo Vitalwelt Bad Schallerbach
4701 Bad Schallerbach · Promenade 2 Telefon +43(0)7249/42071-0
e-mail info@vitalwelt.at Telefax +43(0)7249/42071-13 

www.vitalwelt.at

bieten 280 Einlösemöglichkeiten in allen 6 Vitalwelt-
Gemeinden beim Einkaufen, in der Gastronomie
und sogar beim Tanken oder Urlauben.

Gutscheine erhältlich in den Vitalweltbüros in Bad Schallerbach 
und Gallspach sowie im Stadtamt Grieskirchen.

VITALWELT GUTSCHEINE

Einlösbar in 

280 
Partner- 

Betrieben 

An Weihnachten denken und 
Vitalwelt-Gutscheine schenken!

Sternwanderung - 100 Jahre Bezirk Grieskirchen

Trotz Regen wurde es eine schöne Wanderung, bei der man schöne Wege und Plätze unseres Bezirkes erkundete

Zum Abschluss des Jubiläums „100  
Jahre Bezirk Grieskirchen“ fand am 
Nationalfeiertag eine Sternwande-
rung aus allen Gemeinden zum geo-
grafischen Mittelpunkt des Bezirkes 
Grieskirchen in der Gemeinde Pöt-
ting statt. 

Die Wallerner Bäuerinnen haben 
zu diesem Anlass eine gemeinsame 
Wanderung organisiert. Trotz des 
schlechten Wetters fanden sich rund 

25 wetterfeste Wanderer in Unter-
trattbach ein. Die Teilnehmer wur-
den während der Wanderung von 
den Ortsbäuerinnen mit frischem 
Obst und selbst hergestelltem Ge-
bäck versorgt. 
In der Gemeinde Pötting wurde dann 
ein Gedenkstein, der genau den geo-
grafischen Mittelpunkt des Bezirkes 
Grieskirchen bildet, enthüllt. In den 
Räumlichkeiten der Firma Domico 
wurden alle Wanderer von den Ver-

einen der Gemeinden Taufkirchen 
und Pötting kulinarisch versorgt. 
Musikalisch wurde die Feier von der 
Musikkapelle Taufkirchen umrahmt.

Bezirkshauptmann Mag. Christoph 
Schweitzer freute sich über die große 
Teilnahme aller Gemeinden des Be-
zirkes und bedankte sich bei der 
Hausherrin LR Doris Hummer.
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UMWELTSCHUTZ

E-Bike Servicestelle eröffnet

Für alle interessierten und begeis-
terten Radfahrer haben sich die drei 
Gemeinden entschlossen, Elektro-
fahrräder anzuschaffen. 

Am Marktplatz in Wallern, vor dem 
Atrium in Bad Schallerbach und 
beim Zoo Schmiding kann man ab 
sofort Elektrofahrräder ausleihen 
und an einem der drei Standorte wie-
der zurückgeben. 

Die erste halbe Stunde ist gratis, an-
schließend werden € 2,00 pro Stunde 
(max. € 10,00 in 24 Stunden) ver-
rechnet. Entweder selbst registrieren 
lassen oder beim Marktgemeindeamt 
eine Schnuppertour buchen und 
schon geht’s los, das Fahrradvergnü-
gen für Jedermann/frau.

Gemeindekooperation zwischen Bad Schallerbach-Krenglbach -Wallern

vlnr: Bgm. Manfred Zeismann (Krenglbach), Bgm. Gerhard Baumgartner (Bad 
Schallerbach) und Bgm. Franz Kieslinger hatten Spass bei der ersten Ausfahrt

Elektro-Roller für die Mitarbeiter am Marktgemeindeamt

Im Sinne des Klimaschutzes wur-
de ein Elektroroller für Dienst-
fahrten am Marktgemeindeamt 
angeschafft. 

Ein einstimmiger Beschluss im 
Gemeindevorstand ermöglicht, 
dass zukünftig unsere Mitarbei-
ter besonders umweltfreundlich 
durch die Marktgemeinde fahren. 
Außerdem werden Entschädi-
gungen für Fahrtkosten mit den 
privaten Fahrzeugen eingespart. 

Ein weiterer Beitrag zum Einspa-
ren des CO² Ausstoßes und ein 
zukunftsorientiertes, freundliches 
Projekt im Sinne unserer Umwelt.

vlnr: Vbgm. Erhard RUDOLF, Bgm. Franz Kieslinger und 
Gemeindemitarbeiter Dominik Richtsteiger bei der ersten Ausfahrt

für umweltbewusste Dienstfahrten



18
Gemeinde                     Info

Monat
Restabfall            

F r e i t a g Biotonne
D i e n s t a g

Gelber Sack
D o n n e r s t a g

Grünschnitt
F r e i t a g  u .  S a m s t a g          

von 16 - 18 Uhr2-wöchig 4-wöchig

Dez. 2011 30.12. 16.12. 20.12. 01.12.

Jänner
 12.01.

13.01. 13.01.
17.01.

27.01.

Februar 10.02. 10.02.
14.02. 23.02.

24.02. 28.02.

März

09.03./10.03.
09.03. 09.03. 16.03./17.03.

13.03. 23.03./24.03.
23.03. 30.03./31.03.

27.03.

April
 05.04. 06.04./07.04.

06.04. 06.04. 10.04. 13.04./14.04.
  24.04. 20.04./21.04.

20.04. 27.04./28.04.

Mai

08.05.  
04.05. 04.05. 15.05. 04.05./05.05.

22.05. Freitag 18.05. 11.05./12.05.
18.05. 29.05. 18.05./19.05.

25.05./26.05.

Juni

01.06. 01.06. 01.06./02.06.
15.06. 05.06. 08.06./09.06.
29.06. 29.06. 12.06. 15.06./16.06.

19.06. 22.06./23.06.
26.06. 28.06. 29.06./30.06.

Juli

13.07. 03.07. 06.07./07.07.
10.07. 13.07./14.07.

27.07. 27.07. 17.07. 20.07./21.07.
24.07. 27.07./28.07.
31.07.

August

07.08.
10.08. 14.08. 09.08. 03.08./04.08.

21.08. 10.08./11.08.
24.08. 24.08. 28.08. 17.08./18.08.

24.08./25.08.
31.08.        

September

01.09.
07.09. 04.09. 07.09./08.09.

11.09. 14.09./15.09.
21.09. 21.09. 18.09. 20.09. 21.09./22.09.

25.09. 28.09./29.09.

Oktober

02.10.
05.10. 09.10. 05.10./06.10.

16.10. 12.10./13.10.
19.10. 19.10. 23.10. 19.10./20.10.

30.10. 27.10.

November
Freitag, 02.11. 02.11./03.11.

02.11. 13.11. 09.11./10.11.
16.11. 16.11. 16.11./17.11.
30.11. 27.11. 23.11./24.11.

Dezember

14.12. 14.12.
13.12.

28.12. Samstag, 22.12.

MÜLLABFUHRPLAN 2012 
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EINLADUNG

Die Marktgemeinde Wallern lädt die 
Bevölkerung herzlich ein zum traditionellen

Für alle braven Kinder kommt um 18:15 Uhr 
der Nikolaus mit einem Korb voller Geschenke.

Rahmenprogramm:
• Beitrag der Kindergartenkinder
• Musikalische Umrahmung durch den Musikverein
• Krampusauftritt

Nikolomarkt

Die Vereine: Hausruckchor, Kulturkreis, Imkerverein, Musikverein, Elternverein, Feuerwehr-
Jugend, Sportverein, Motorradclub, Landjugend und SPÖ freuen sich auf Ihren Besuch und 
sorgen  für Ihr leibliches Wohl! Kinderbetreuung durch Kinderfreunde.

Samstag, 

3. D
ezember 2011

Beginn 17:00 Uhr

am Marktplatz
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Wallern ist bei HT1 vertreten 

In einer neu eingerichteten Plattform 
kann sich jeder Gemeindebürger 
und jede Gemeindebürgerin seine/
ihre Heimatgemeinde heraussuchen 
und alle Beiträge, die  über sie gestal-
tet wurden, ansehen.
Auf unsere Gemeindehomepage 
(www.wallern.at) finden Sie links un-

ten den Button 

der Sie direkt mit dem Filmarchiv 
verbindet. Klicken Sie anschließend 
auf HT1-Gemeinden und wählen 
dann Gemeinde Wallern aus. Nach 
dem Start des Imagefilmes können 
Sie am linken Rand des Videobildes 

Unsere Marktgemeinde ist jetzt auf HT1 stark vertreten. 

Jugendtaxi - eine tolle Aktion
Seit im Jahr 2010 das Jugendtaxi, 
dass die Wallerner Jugendlichen ko-
stengünstig von Wels bzw. von Gries-
kirchen an Wochenenden nach Hau-
se transportiert, eingeführt wurde, 
konnten bereits rund 500 Taxirech-
nungen bzw. rund 5000 Kilometer 
abgerechnet und mit einem Zuschuss 
in Höhe von 50 % gefördert werden. 
Das Land OÖ unterstützt diese Ak-
ton mit einem Kostenzuschuss von 
25 %.

Die Benützung des Jugendtaxis bietet 
nicht  nur den Jugendlichen, sondern 
auch den Eltern zahlreiche Vorteile:

• gefahrloser Heimtransport

• umweltfreundliche Sammelfahrten

• keine nächtlichen Abholfahrten 
   durch die Eltern

• Steigerung der Lebensqualität in 
   unserer Gemeinde

• finanzielle Unterstützung für Schü-
   ler, Lehrlinge und Studenten

Auf Wunsch der Jugendlichen wird 
sich der Gemeinderat der Marktge-
meinde Wallern in seiner Dezem-
bersitzung mit der Ausweitung des 
Angebotes befassen. Dabei soll der 
Leistungsumfang des Mietwagen-
unternehmens Anita Lindinger aus 
Wallern auch für Fahrten von Finkl-
ham (GoIn) nach Wallern ausge-
dehnt werden. 
Viel Spaß mit dem Jugendtaxi!

„Kapitel“ anklicken.  Dann wird ein 
Laufband mit sämtlichen Beiträgen 
von Wallern angezeigt. Ein Klick auf 
den gewünschten Beitrag startet den 
Film. Das Filmarchiv wird ständig er-
weitert und beinhaltet alle Berichte, 
die auf HT1 über unsere Gemeinde 
im Fernsehen gelaufen sind. 

MODERNES WALLERN

POLIZEI-TIPPS

Dabei nützen die Täter vor allem  das 
„Zeitfenster“ vom Eintritt der Dun-
kelheit (ca. 16:00 -18.00 Uhr je nach 
Monat) bis zur Rückkehr der Bewoh-
ner von der Arbeitsstätte (ca. 19:00 - 
21:00 Uhr) für ihre kriminellen Ma-
chenschaften.

Das Eindringen erfolgt hauptsächlich 
über Terrassen-, Balkon-, Keller- und 
Garagenbereiche (Aufbrechen von 
Türen und Fenster). Obwohl Strei-
fen- und Überwachungsmaßnahmen 
vorrangig in den Wohnsiedlungen 
und im Bereich der Hauptzufahrts-
straßen ab sofort verstärkt werden, 
kann die Polizei leider nicht überall 
sein.

Es ergeht daher die höfliche Einla-
dung an Sie, geschätzte Bewohner 
und Bewohnerinnen von Wallern, 
zur Mitwirkung und Eigenvorsorge:

Dämmerungszeit = Einbruchszeit

• Machen Sie Ihr „Eigenheim“ 
   sichtbar!

• Vermeiden Sie Zeichen der  
   Abwesenheit

• Nützen Sie die Vorteile aktiver 
   Nachbarschaftshilfe!

• Überprüfen Sie die sicher-
   heitsrelevanten Zutrittsbe-
   reiche in Ihr  Wohnprojekt!

• Melden Sie alle verdächtigen 
   Wahrnehmungen!
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vlnr: Bezirksfeuerwehr-Kdt. Josef Schwarzmannseder, Kommandant FF Wallern 
Wolfgang Kaliauer, Thomas Beiganz, Dominik Richtsteiger, Friedrich Schlager, 
Lothar Kreindl, Christoph Engele, Martin Kaliauer, Patrick Kastl, Mario Pilsner, 
Christian Jungreithmeyer, Franz Klausmayr, Hans Lederer, Bewerterteam mit Lei-
ter Josef Murauer

vlnr: Bezirksfeuerwehr-Kdt. Josef Schwarzmannseder, Abschnittsfeuerwehr-Kdt. 
Johann Kronsteiner, Ausbildner Marin Rachbauer, Harald Durstberger, Günther 
Krexhammer, Richard Thalhammer, Andreas Zauner, Wolfgang Öttl, Simon Wag-
ner, Hans Lederer, Ausbildner Mario Pilsner, Ausbildner Patrick Kastl, Ausbildner 
Dominik Richtsteiger

Die Leistungsprüfung für Technische Hilfeleistung
nach Verkehrsunfällen wurde am 5. November in Wallern durchgeführt.

Bezirksfeuerwehrkommandant Josef 
Schwarzmannseder bedankte sich 
im  Anschluss bei den Ausbildnern 
und Teilnehmern für die Absolvie-
rung dieser  Prüfung,  denn letzt-
endlich ist die Ausrüstung einer 
Feuerwehr nur so gut wie deren Aus-
bildung.

Bei dieser Prüfung muss ein tech-
nischer Einsatz von einer Gruppe 
taktisch richtig innerhalb eines de-
finierten Zeitfensters abgearbeitet 
werden. 

Die Bewerter legen dabei großes 
Augenmerk auf sicheres Arbeiten, 
daraus folgt im Einsatz eine entspre-
chende Unfallvermeidung der Helfer.

Zusätzlich müssen die Prüfkandi-
daten bei verschlossenen Geräte-
raumtüren der Feuerwehrfahrzeuge 
die Einsatzgegenstände lagerichtig 
zuordnen können.

Folgende Mitglieder der FF Wallern 
haben diese Prüfung in unterschied-
lichen Schwierigkeitsklassen erfolg-
reich absolviert:

Gold:
Patrick Kastl, Lothar Kreindl 
und Mario Pilsner

Silber:
Martin Kaliauer

Bronze:
Thomas Beiganz, Christoph Engele,
Christian Jungreithmeyer, Franz 
Klausmayr, Hans Lederer, Dominik 
Richtsteiger und Friedrich Schlager

Grundlehrgang - erfolgreich absolviert
Jedes Feuerwehrmitglied, egal ob 
Quereinsteiger oder ehemaliges Ju-
gendgruppenmitglied, muss in der 
Feuerwehr den Grundlehrgang ab-
solvieren.

Dies beginnt im Vorfeld mit einer 
sehr breit gefächerten Ausbildung 
in der Feuerwehr und abschließend 
erfolgt ein 2-tägiger Kurs beim Be-
zirksfeuerwehrkommando. Wir möchten uns an dieser Stelle 

nochmals herzlich bei allen Teil-
nehmern und Ausbildnern bedan-
ken, wir sind stolz auf euer ehren-
amtliches Engagement.

Über einen Zeitraum von fast einem 
Jahr lernten die Teilnehmer alle Be-
reiche ausführlich kennen, diese 
Ausbildung umfasst u.a.:
Organisation und Verhaltensregeln, 
Gerätekunde, Taktik im Einsatz, 
Atem- und Körperschutz, Unfallver-
hütung und Erste Hilfe, Brand- und 
Löschlehre, Nachrichtendienst und 
Gefahrenlehre.

Friedenslicht -
Am 24. Dezember ab 08:00 Uhr sind 
wieder Mitglieder der FF Wallern 
im gesamten Gemeindegebiet unter-
wegs, um Ihnen das Friedenslicht ins 
Haus zu bringen.

Aktion der FF-Wallern

Dieses Jahr absolvierten in der Feuer-
wehr Wallern gleich sieben Teilneh-
mer erfolgreich diese Ausbildung. 
Diese Männer sichern die Zukunft 
der FF-Wallern.
Harald Durstberger, Günther Krex-
hammer, Hans Lederer, Wolfgang 
Öttl, Richard Thalhammer, Simon 
Wagner und Andreas Zauner.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Josef Kaliauer (80),
Bergern

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, Vbgm. Rudolf, 
Pfarrer Schwarz und Frau Binder

Wir heißen folgende Neubür-
ger, 

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Hermann und Mag. Ines Binder

Sarah Schütz

Markus und Michaela Brunner

Thomas, Birgit, Christoph und 
Alexandra Reiter

Nina Lippl

Christian und Nicole Prantner

Markus Mayr, Sandra und 
Simon Hochhauser

Sevim Tunc

Sandra, Sophie und Valentina Ho-
netschläger

Oliver und Gabriele Köstner und 
Stefanie Lindinger

Irene Aschermair

Ibrahim, Ayse, Ese, Nurdan und 
Orhan Bayram

Thomas Trattner

Stefan Lehner

Ibrahim Karasu

Johann und Herta Pießlinger

Helmut Schlapak

August, Anita, Alexander und 
Maximilian Wiesinger

Roland, Eszter, Roland und Ad-
renn Máté

Andreas Miniberger

Cornelia Sabathi

Martin Winkler

Dominik Scherz

 Friedrich Roitner (75),
 Edlgassen

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

     Geburtstags-
      jubilare

       Wir gratulieren!

Barbara LEOPOLD (85),
Villenstraße

Es gratulierten Frau Brandstätter, 
Pfarrer Hochmeir und Vbgm. Rudolf

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 1. November 2011)

Hauptwohnsitz:.................2.866
Nebenwohnsitz:....................258
Gesamt:...........................3.124

STANDESAMTS

Anna Hager (80),
Breitwiesen

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

Juliana Brunnbauer (80),
  Grub

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz
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Jubilare - ohne Foto
Gertraud Groiß, (70)

Friedrich Petermair, (70)
Heidemarie Sauerkoch (70)
Elisabeth Pflüglmayer (97)

Herta Pießlinger (75)

BERICHT

Franz LEOPOLD (75),
Rosengasse

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

Amtsleiter in Ruhe feierte 70.

Bürgermeister Franz Kieslinger gratulierte Herrn Josef Wurmhöringer 
recht herzlich zu seinem 70. Geburtstag und wünschte ihm alles Gute!

Rosa Klinglmüller (75),
Bergern

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

  Eheschließung und 
  Ehejubilare
  Herzlichen Glückwunsch!
Markus Brunner und 
Michaela Weiermann

Dietmar Pichler und Daniela Abt

David Meindlhumer und 
Elena Seier

Harald Jungmeier und Brigitte 
Angerer

Philipp Leutgeb und Romana 
Reisinger 

DI Markus Stadlbauer und 
Mag. Daniela Friedl

Josef Kirchmeier und 
Simone Ledermann

Jürgen Flotzinger und 
Sandra Mallinger

Wolfgang Roth und Ing. Astrid 
Zauner

Reiner Liebe und Monika Scherz

Rupert Ehmer und 
Helene Keplinger

Jürgen Goertz und Bianca Würzl

Joseph & Maria Flotzinger
Diamantene Hochzeit
Grub

Es gratulierten Bgm. Kieslinger und Herr Zacherl

Geburten
Christian und Nicole Prantner - 
einen Jonas
Suad Salihi und Tanja Vasic -
eine Lejla
Klaus und Heidi Oberhammer - 
eine Marie Juliane
Anna Aichinger und Gerhard 
Schmidbauer - einen Jonas
Rupert und Helene Ehmer - 
eine Maria

Ilse Reif (90),
Bergern

Es gratulierten  Vbgm. Niederwimmer, 
Bgm. Kieslinger, Vbgm. Rudolf und Frau Binder



„Marktgemeinde Wallern“
Samstag,  03.12.2011, 17:00Uhr     Nikolomarkt

Evang. Pfarre (Volleyballgruppe) 
Freitag, 09.12.2011, 17:00 Uhr    Punsch, Tee, Glühmost, Gulasch, Lebkuchen
       
FPÖ Wallern
Samstag, 10.12.2011, 17:00 Uhr     „Pofesen süß und fein, Punsch für Groß und 
                                                             Klein - das ist fein“

Raiffeisenbank Wallern
Dienstag, 13.12.2010, 17:00 Uhr     zugunsten der Freiwilligen Feuerwehr Wallern
      

Haberl Robert - GH Schaich
Freitag, 16.12.2011, 17:00 Uhr      heißer Leberkäse, Bier, Punsch, Kinderpunsch            
                                                       Reinerlös für Fußballnachwuchs

Jägerschaft
Samstag, 17.12.2011, 17:00 Uhr      Jägeradvent (Wildragout, Jagdhornbläser, 
                                                                        Lagerfeuerromantik)      


